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Joscha
Bender

*1991 
Darmstadt, lebt und arbeitet in Düsseldorf und Mönchengladbach

2011 – 2019 
Kunstakademie Düsseldorf 
Gunnar Krabbe und 
Prof. Thomas Grünfeld 

2017 
Meisterschüler 
Prof. Thomas Grünfeld

2023 
1. Platz Skulpturen- 
wettbewerb der  
Stadt Freiberg

2022 
Hauptpreis beim  
Wettbewerb ‚Vulnerable‘,  
Diözese Rottenburg-Stuttgart

Studienreisen nach 
Japan, Thailand, Südamerika, 
Israel, Italien, England,  
China und Tibet. 

Joscha Benders Werke  
sind in zahlreichen  
Ausstellungen im In-  
und Ausland vertreten.

Joscha Bender

   Durch 
 die Blume

Figurative 
   Bildhauerei 

Sommer-
ausstellung 
im Park an der  
Alten Mühle 

09. Mai bis 
04. Oktober 2026
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ng Werkgruppe „Sprichwörter“ 

In den letzten Jahren ist eine neue Werk- 
gruppe entstanden, in der Pflanzen und Tiere 
zu zentralen Motiven werden. Redewen-
dungen oder sprichwörtliche Bilder bilden 
dabei den Ausgangspunkt für skulpturale 
Arbeiten aus Stein. 

In der Ausstellung ‚Durch die Blume‘ sind 
mehrere dieser Arbeiten versammelt: 

Der Ausstellungstitel ‚Durch die Blume‘  
verweist auf diese doppelte Ebene: Einerseits 

auf die dargestellte Pflanze,  
andererseits auf eine Form  
indirekter Kommunikation. 

 Der Reiz der Arbeiten liegt für 
Joscha Bender darin, der 
Flüchtigkeit von Sprache  
eine skulpturale Behauptung   
gegenüberzustellen. 

Joscha Bender

Durch die Blume

Ein überdimensionierter Löwenzahn aus Kalksand-
 stein mit dem Titel ‚Unkraut vergeht nicht‘, eine 
 aus einem Mühlstein wachsende Sandsteinähre 
oder die Arbeit ‚Ask a Chicken‘, die auf eine Aus-
sage aus der KI-Forschung verweist. 

Sprichwörter verdichten Erfahrungen in einpräg- 
same Bilder. Gleichzeitig sind sie beweglich,  

wandelbar und offen für Interpretation. Die Skulptur  
 dagegen ist konkret, schwer und dauerhaft – und  
 löst doch immer wieder neue Bedeutungen aus.

  Indem Pflanzen, die häufig als „Unkraut“ gelten und 
 aus unserer Umgebung entfernt werden, monumental 
 in Stein erscheinen, verschiebt sich auch der Blick auf 
 unsere Beziehung zur Natur. 

Andere Arbeiten greifen zeitgenössische Fragen  
 auf – etwa technologische Entwicklungen oder gesell-
schaftliche Vorstellungen von Fortschritt. 

Kunstgespräch 
Donnerstag,  
09. Juli 2026, 18 Uhr
Kunstgespräch mit Joscha Bender
Alte Mühle, An der Alten Mühle 20

Kunstführungen 
Donnerstags um 18 Uhr 
Treffpunkt:  
im Park an der Alten Mühle  

21. Mai, 30. Juli 2026 
Ingrid Schloegl 

18. Juni, 20. August,  
17. September 2026 
Esther Walldorf 

Um eine Anmeldung unter  
kultur@eschborn.de oder 
06196/490-180 wird gebeten.

Der Bildhauer Joscha Bender reizt die  
figurative Bildhauerei in all ihren  
Facetten aus. Der Figur bleibt er auch 
dann verpflichtet, wenn er die  
naturalistische Darstellung zugunsten 
der Abstraktion verlässt. Seine Arbeiten 
befragen tradierte Rollenvorstellungen 
und konventionelle Körperbilder und  
suchen das Wesen des Zwischen- 
menschlichen.

Als Steinbildhauer bewegt sich Bender 
nicht nur in einem besonders alten 
künstlerischen Medium, er schöpft auch 
selbstbewusst aus kunsthistorischen 
Traditionen.

Neben Holzstichen der (Post-)Moderne 
gehen Ikonen der Renaissance oder  
Skulpturen der Azteken ebenso in das 
Werk ein, wie Zitate aus Popkultur und 
Mode(-design).

Seine Skulpturen lässt er ohne Modell ent-
stehen. Direct carving wird diese Methode 
genannt, bei der bloße Vorzeichnungen auf 
dem Steinquader den Künstler am Beginn 
einer Arbeit durch das Material leiten.

(Andrea Karle) 


